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Institut für Rundfunkrecht 
an der Universität zu Köln 

 
Das Institut für Rundfunkrecht zu Köln wurde 1967 durch Beschluss 
der Rechtswissenschaftlichen Fakultät und des Senats der Universität 
zu Köln als Institut an der Universität errichtet. Es ist durch Forschung 
und Lehre auf dem Gebiet des Medienrechts in den Betrieb der Fakultät 
integriert. Die Leitung obliegt den Universitätsprofessoren Dr. Karl-
Nikolaus Peifer (geschäftsführend), Dr. Dr. h.c. mult. Klaus Stern und 
Dr. Karl-E. Hain. 

Die Forschung des Instituts erstreckt sich auf viele Gebiete der 
Rechtswissenschaften, die für die Medien relevant sind. 

Auf dem Gebiet des öffentlichen Rechts befasst sich das Institut vor 
allem mit den verfassungs- und verwaltungsrechtlichen Fragen des 
Rundfunkwesens einschließlich seiner europäischen und internationa-
len Aspekte. 

Die privatrechtlichen Fragestellungen im Medienrecht erstrecken sich 
auf Probleme der Vertragsgestaltung zur Programmproduktion, Zuläs-
sigkeitsfragen im Rahmen von Programmgestaltung und -finanzierung, 
arbeitsrechtliche Fragen im gesamten Medienbereich sowie auf wett-
bewerbs- und urheberrechtliche Fragen im Bereich der digitalen Tech-
nik. 

Der medienrechtliche Persönlichkeitsschutz, Presse- und Wettbe-
werbsdelikte sowie der Schutz der Informationsquellen, Eingrenzung 
von Gewaltdarstellungen und Jugendschutz in den Medien sind weitere 
Inhalte, die es wissenschaftlich zu beobachten gilt. 

Unter wissenschaftlicher Betreuung durch die Institutsleitung werden 
in jedem Semester Lehrveranstaltungen im Rundfunkrecht durchge-
führt. 

Außerdem tritt das Institut jährlich mit einer Vortragsveranstaltung 
zu jeweils aktuellen Fragen des Medienrechts an die Öffentlichkeit. 

Daneben finden Round-Table-Gespräche von und für Fachkenner 
statt. 

 
Institut für Rundfunkrecht an der Universität zu Köln 

Aachener Str. 197–199, 50931 Köln 
Telefon: 0221/9415465 – Telefax: 0221/9415466 

E-Mail: rundfunkrecht@uni-koeln.de 
Web: http://rundfunkrecht.uni-koeln.de 
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